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DAS GASSENFENSTER ODER FRANZ 

KAFKA AN DER FASSADE 
PRESSEMITTEILUNG ZUR NEUEN LICHTINSTALLATION AN DER FASSADE DES GOETHE-

INSTITUTS IN PRAG 

 

07|10|2024 - Die neueste Lichtinstallation des deutschen Künstlers Franz John 

wird am Donnerstag, den 10. Oktober um 20:00 Uhr an der Fassade des Goethe-

Instituts erstrahlen. Die Lichtarbeit mit dem Titel Das Gassenfenster ist inspiriert 

von Kafkas Briefen. Die Eröffnung der Lichtinstallation wird von einer 

szenischen Lesung von Kafkas Texten begleitet, die von Věra Koubová 

vorgetragen wird. Die „kafkaeske“ Installation wird bis zum 24. Oktober abends 

und nachts von der Fassade des Hauses am Masaryk-Ufer 32 in Prag leuchten. 

 

„Du warst, neben vielem andern, auch etwas wie ein Fenster für mich, durch das 

ich auf die Gassen sehen konnte. Allein konnte ich das nicht... “, schrieb Franz 

Kafka kurz nach dem Abitur an seinen Schulfreund Oskar Pollak. Ein anderes Mal 

schrieb er an denselben Freund: „Untereinander sind sie“, gemeint sind die 

Menschen, „durch Seile verbunden, und bös ist es schon, wenn sich um einen die 

Seile lockern und er ein Stück tiefer sinkt als die andern in den leeren Raum, und 

gräβlich ist es, wenn die Seile um einen reiβen und er jetzt fällt.“ 

 

Das Gassenfenster als Aus- und Einblick-Medium, das Seil je nach Kontext als 

Brücke über dem Abgrund, als soziales Band oder Fessel. „Franz John nimmt diese 

Fäden in Kafkas Werk mit seiner Arbeit Das Gassenfenster auf, indem er 

Lichtdrähte in die Fenster des Prager Goethe-Instituts spannt und als vielfältige 

Bedeutungsebenen zum Leuchten bringt,“ sagt Jan Brandt, Mitglied des 

künstlerischen Teams von Franz John. 

 

Der in Berlin lebende Künstler Franz John beschäftigt sich in seinen Arbeiten vor 

allem mit der Natur, der Architektur und den historischen Besonderheiten eines 

Ortes oder einer Region. Er hat unter anderem im Exploratorium (USA), auf der São 

Paulo Biennale und der Skulptur-Biennale Münsterland ausgestellt. 2019 erhielt er 

ein Stipendium der ZF Stiftung für Kunst in Friedrichshafen, Deutschland. Er 

unterrichtete u.a. am Department of Art der Ohio State University und an der 

School of Art - University of Michigan. 

 

Die Lichtinstallation Das Gassenfenster wird am 10. Oktober um 20:00 Uhr vor 

dem Goethe-Institut am Prager Masaryk-Ufer 32 eröffnet. Begleitet wird sie von 

einer szenischen Lesung von Kafkas Texten durch die Übersetzerin und 

Germanistin Věra Koubová. Die Öffentlichkeit und Medienvertreter*innen sind 

herzlich willkommen! 
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